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Litterarischer Anzeiger .

Ansichten von Palästina
oder

dem heiligen Lande ,

nach Ludwig Maiers Originalzeichnungen ,

mit Erläuterungen vom Professor C . F . K . Ro «

senmüller in Leipzig , mit 36 Kupfern . Quer «

folio . Drei Bände komplett 12 Thlr .

Dieses Werk , durchgehends auf Velinpapier

gedruckt , ist von den besten Künstlern in Kupfer

gestochen , und ohnerachtet feines geringen Prei ,

ses ein wahres Prachtwerk zu nennen . Es muß

für jeden Verehrer der Religion , welche das

erhabenste Wesen im Geiste und in der Wahr¬

heit anbeteu lehrt , von dem größten Interesse

ftyn , das Land seiner natürlichen Beschaffen ,

heit nach kennen zu lernen , in welchem der Wei¬

seste und Edelste aller Sterbliche » seinen großen
noch jetzt fortwirkcnven Plan zur Aufklärung und

Beglückung des ganzen Menschengeschlechts ent¬

warf und ausführte .

Inhalt des ganzen Werks ,

i ) Jerusalem vom Oelberg . 2 ) Ueberrest

eines Thurms der Burg Antonia . 3 ) Ein Lheil

von Jerusalem mit der Kirche des heiligen Gra ,

des . 4 ) Die Säule , an welcher das Lodesurtheil

des Heilandes angehefret war . 5 ) Ein Maroni ,

tischer Mönch und Pilgrilnine . 6 ) Die Kapelle



des heiligen Grabes . 7 ) Grab Josephs von ArU
machia . 8 ) Der Teich Vcthesda . 19 ) Die Quelle
Siloah . io ) Das Grab der Jungfrau Maria ,
n ) Eingang zu den Gräbern der Könige von
Juda . 12 ) Die Gräber der Könige von Juda .
13 ) Oie Gräber der Richter von - Israel . 14 )
Die Msalons - Säule . 15 ) Das Thal Josaphat .
16 ) Brücke über den Bach Kidron . 17 ) Betha¬
nien und der todte See . 18 ) Das Grab des
Lazarus . 19 ) Ansicht der Hauptstraße von
Bethlehem . 20 ) Ein griechischer Mönch . 21 )
Unterirdische Kirche zu Bethlehem . 22 ) Das
Grab der Rahel . 2Z ) Der versiegelte Brunnen .
24 ) Ruinen zwischen Raina und Jerusalem . 25 )
Der Oelberg . 26 ) Nazareth . 27 ) Die Krippe
Christi . 28 ) Der Berg Labor . 29 ) Ort der
Mariä Verkündigung . 30 ) Der Sec bei Liberia .
Zr ) Hannas Haus . 32 ) Die Lraucrhöhle . 33 )Der Joiephsbninncn . 34 ) Die Jacobs > Brücke .
35 ) Die Kirche des heiligen Grabes . 36 ) Beth¬
lehem .

Durch den kürzlich erschienenen dritten Band
ist das Werk nun beendigt . Dieser neueste / so
wie jeder vorhergehende Thcil enthält 12 K 'upf.
und ist einzeln a 4 Thlr . zu haben .

London ,
oder

Beschreibung der merkwürdigsten Gebäude ,
Denkmäler und Anstalten dieser Haupt¬

stadt .
Mit Abbildungen .

Folio . Schweitzer » , mit 20 Kupf. 6 Thlr . 16 Gr .
London ist ein Koloß unter den Städten



und zeichnet sich durch Gebäude , Denkmäler und
Anstalten aus , welche die größte Aufmerksamkeit
und Bewunderung erregen . Man höret und
liefet beinahe täglich von der Bank ,, der Börse,
den Parlamenrshäuscrn, von den Kirchen ,
Schauspielhäusern und den mancherlei berühm-
ten Gebäuden und öffentlichen Anstalten und
mancher wünscht gewiß gerne eine bildliche Dar¬
stellung dieser Gegenstände zu besitzen , die mit
einer zweckmäßigen Beschreibung begleitet ist.
Dieser Wunsch wird durch gegenwärtiges Werk
gewiß schon befriedigt ; obgleich nur 20 Kupfer
beigefügt sind , so enthalten ,re doch das Vor¬
züglichste und wurden aus dem kostbaren Werke
lVIicrocosm ob I ^oiickoir oe Donclon ln lVllicksturs

entlehnt .

I n h a l k .
i ) Den großen Säal der Bank . 2 ) Das

Unterzeichnnngszimmer in Lloyd ' s Kaffeehaus . 3 )
Das Unterhaus ober Haus der Gemeinen . 4)
Der Saal der großen Freimaurerloge . 5 ) Das
Oberhaus ober das Haus der Lorvs . 6 ) Das
Audienz « oder Gesellschaftszimmerzu St . James .
7 ) Das Sitzungszimmer der Admiralität . 8 ) Das
Innere der Westminstcr Halle , 9 ) Der große
Saal in Carlron - Haus . io ) Der große Saal
im ostinbischen Haus , n ) Das Brlespostamt .
12 ) Die großegemalte Halle im Greenwich Hospi «
tal mir Nelsons Leichenwagen . 13 ) Der Spa¬
ziergang in St . James Park . 14 ) Das Innere
der Westminstcr Abtei . 15 ) Das Opernhaus .
16 ) Der Pallast der Königin . 17 ) Kings - Bench
Gefängniß . 18 ) Ansicht deö Towers , ry ) Das
Stempelamt Sommer , ethouse . 20) Das Innere
der St . Pauls » Kirche .



Theoretisch - practifths

W a s s e r b a u k u n st .
Drei Bande mit 144 Kupfern .

Neue umgearbeitete und verwehrte Ausgabe

von

Carl Friedrich Wiebeking .

Lönigl . Baicrischen wirklichen geheimen Raths

Chef einer Ministerial - Section , General - Direcror
Des Wasser - , Brücken - und Straßenbaues ; ge¬

heimen Finanz - Refcrcndär ; Ritter des Civil -
Werdienstvrdens der Daierischcn Krone und des

Kaiserlich - Russischen St . Anncn -Ördens z >: eiler
Kasse ; u . s . w .

Dieses Werk lehrt die Wasserbarikunde in

« ilf Abkheilungen . Sie umfassen : 1 ) Die Fluß -
Daukunde . 2 ) Die Sceuferbaukunde . Z ) Die

Deichbaukunde . 4 ) Die Hafeiibaukunde . 5 ) Die
Lehre von der Mslrvckuung , Entwässerung , Aus -

svasscrung und Bewässerung . 6 ) Die Maschinen -
Laukunve , in so ferne sie von den übrigen Ab¬

teilungen her Wasserbaukunst in Anspruch genom¬
inen wird . 7 ) DieWehr - und Schleusenbaukunde .

8 ) Dre Canalbaukunde und die Schiffbarmachung

Der Flüsse . 9 ) Die Lehre von der Verthcrdigung

Der Festungen und ganzen Landesbezirke , durch
künstlich eingerichtete Ueberschwemmungen . io )

Die Brückenbaukunde und endlich i r ) die Straßen -
Laukunde .

Auf den 144 Kupfern , von denen mehrere

38 Zoll lang und 26 Zoll hoch sind , hundert aber
eine Lange von 27 Zoll und eine Höhe von 20

Zoll haben , sind auch alle berühmten Häfen mit

ihren Fortisicalioncn ; die Canäle , Bassins und

Drück - Wasserleitungen ; die merkwürdigsten



Schleust ' » und Wehre , alle berühmten Lcuchtt

thürme , die Secdämmc ; die bei den merkwür »

digstcn Anlagen gebrauchten Maschinen , die Bo ,

geulehrgerüste zu ausgeführren großen Gewölben ;

die wichtigsten Fluß und Secnferbaukcn in Hol ,

land , Tcutschland , Frankreich und Italien ; die

großen Austrocknungen i » den Niederlanden , so
wie alle merkwürdigen hölzernen , eisernen und

steinernen Drücken und Aquäducte ( in Europa )

gezeichnet worden . Von 112 steinernen Drücken
sind überdies , die Maaßen und Verhältnisse der

wesentlichsten Theilc , in ein großes zur 484sten

Seite gehöriges Tableau , angegeben , welches eben

so lehrreich als neu ist .
Von dieser theoretisch - praktischen Wasser ,

baukunst , welche das Resultat einer achtzehn ,

jährigen angestrcngsten Arbeit , vielseitiger irr
Staatsdiensten und hei großen Bauwerken ge ,

machten Erfahrungen und kostbaren Reisen des

Verfassers ist , deren Herausgabe demselben eine

große Summe kostet , haben wir einige Exemplare
in Commission erhalten und verkaufen das Exem ,

plar für rro Rthlr sächf . gleich baarcr Zahlung .

Ausführliche Jnhaltanzeiger erth -stlen wir gratis .
Baumgartnersche Buchhandlung .

Allgemeine

V r u n n e n s ch r i f t
f ü r

Brunnengäste und Aerzte .

Nebst kurzer Beschreibung der berühmtesten Bäder
und GesundbrunnenDeutschlsnds , Böhmens und

der Schweiz von Konrad Anton Zwier ,

lein , der Medicin und Philosophie Dvttvr ,



Großherzogl . FrankftirlischctnHofrathe , Direc -
tor der Medicinal » und Sanitäts - Collegium zu
Fulda , Brunnenmedicus im Bade Brückenau ,
und mehrerer gelehrten Gesellschaften Mrigliede .
Zweite sehr vermehrte und verbesserte Auflage .
Mit des Verfassers Portrait . Preis i Thlr .
8 Gr .

Uebersicht des Ganzen .
Vom Nutzen der Bader und Gesundbrunnen

überhaupt . — Von der Einsaugung im Bade .
— Was ist von den künstlich verfertigten Mine¬
ralwässern zu halten ? — Von den Norhwendig -
kecken zu einer Badrcise , und was man füglich
zu Hause lassen könne . — Von der besten Zeit
in Bäder zu reisen . — Vom Trinken des Mine¬
ralwasser ? an der Quelle und zu Hause . — Regeln
be » dem Baden . — Von dem Tropfbade und
Spritzbade — Vom Dunst , und Dampfbade . —
Don Entbehrlichkeit der Arzencien bet Bad - und
Brunnenkuren . — Von der Lebensweise in Bädern .
— Von den Ursachen , wodurch die gute Wirkung
der Bad - und Brunnenkuren vielfältig vereitelt
wird . — Aachen . — Badcnbaden . — Baadcn bei
Wien . — Baaden in der Schweiz ; stehe Nieder -
baaden . — Viliner Sauerbrunnen . — Vocklet .
— Brückenau — Clevischer Sauerbrunnen . —
Deinacher Sauerbrunnen . — Dinkholdcr Sauer¬
brunnen . — Dodcrancr Seebad . — Draitscher
Brunnen ; siehe Godesberg . — Driburg . — Egcr
Brunnen ; siehe Kaiser Franzens Bad . — Eil¬
sen . — Ems . — Fachingcr Wasser — Flinsber -
gcr Brunnen . — Freyenwalder Gesundbrunnen -
— Gastciner Wildhald . — Eeilnauer Mineral¬
wasser . — Gvdeshcrger Gesundbrunnen . —
Habsburger Bad ; siehe Schinznacher Bad —
Hirschberger Bader ; siehe Warmbrunn . Hofgeis¬
mar . — Imnaucr Bad . — Käfter Franzens Bad .
— Karlsbad . - ' Kftsingen . — Lanyeckcr Bär



der . — Lauchstädt . — Liebenstcin . — Mein¬

berg . — Neudorf . — Niederbaaden . — Pfef¬

ferbad . — Pirmont . — Rehburg . — Ronne¬

burg . — Saidschitzer Bitterwasser — Schinz -

nacher Bad . — Schlangenbad . — Schwalbach .

— Schivalheimcr Brunnen . — Sedlitzer Bitter¬

wasser . — Seebad ; siehe Doberaner Seebad . —

Selterser Wasser . — Spaa . — Teplitz . —
Warmbrunn . — Wiesbaden .

So eben ist erschienen und in allen Buchhand -

lungen für rg Gr . zu haben :

Napoleon Bonaparte ' s

Reiseabcntheuer
von

Fontainebleau nach der Insel Elba .

Nebst

einer Darstellung seines Benehmens in den letz¬

ten Tagen seiner Regierung und mehrern Zügen

seines Benehmens .

Aus dem Französischen .

Diese Schrift liefert ein äußerst anziehendes

Gemälde der letzten Regierungötage Bonapartes

und seiner Fährlichkeiten auf seiner Reise nach der

Insel Elba . Sie giebt Nachrichten von seinen

Treffen kurz vor seiner Absetzung , von der Regent¬

schaft zu Blois , den Vorfällen zu Fontainebleau

und erzähltseineUnterhandlungcn milden verbün¬

deten Mächten , seine gefährlichen Abentheuer im

südlichen Frankreich , wo man sehr gegen ihn er¬

bittert war , und sein « Lebensart aufElba . Zugleich

findet man in ihr merkwürdige Charakterzüge die -



fes Welteroberers , gehcimcAufschlüsse über mehrere
seiner Unternehmungen , intsrcssanre Anekdoten von
seinem Benehmen vor und in der Schlacht bei
Leipzig und eine Menge überraschender Winke ,
aus denen sich unwidersprcchlich ergabt , daß er
seine Kronen bloß zum Schein niedergeiegt hatte .
Wir kennen kaum ein Werk , daß sich unter den
jetzigen Umständen mit mcheerm Rechte der Neu »
lind Wißbegierde aller Klassen von Lesern empfeh -
len ließe , atv die Reiseabentheuer Bonaparres .

Geschichte aller Religionen
ltiitAngabe der Lehren und der Ausübung des Gott

teödienstee "unter allen Arten von Bekenner » des
Christenthume ; enthaltend eine Reihe erläutern¬
der Untersuchungen über die Meinungen , Sit¬
ten und gottesdienstlichen Gebräuche in den Kir¬
chen , von den ältesten bis aus die neuesten Zei¬
ten , und über den Ursprung und die Ursache
und Ausübung des Götzendienstes und seiner
verichiedenen Former . Ein kurzes Lehrbuch aller
dieser jedem Christen nvthwendigen KenMiisse ,
Von Johann Kellamv . Aus dem Engli¬
schen nach der zweiten Ausgabe übersetzt . Preis
i Thlr . 4 Gr .

Dieses Werk des Herrn Dellamy , eines in
England sehr geschätzten , durch seinen Ophion
und durch seine LU -licsI LrittcL8M im (U -issicsl
stoumsl u . a . Schriften bekannten Theologen ,
dürfte durch die deutschen Werke ähnlichen In¬
halts nicht entbehrlich gemacht werden . Es ge¬
währt dem denkenden Frennde der Religion und
der Bibel vielleicht manche neue Ansichten , und
belehrt in der Kürze aus eine ziemlich anschauliche
Art und mit seltener Vollständigkeit über die
verschiedenen Formen der Rcligiyn , über die re -



ligiösen Ideen , Gebräuche , Einrichtungen und
Sekten , die von den ältesten bis auf die neuesten

Zeiten einiges Aufsehen gemacht haben . Der

Verfasser versichert auch , bei diesem Werke , daS

er bei der in wenigen Monaren erfolgten zwei¬

ten Ausgabe einer neuen Prüfung der Sachkun¬

digen unterwarf , seinen Artikeln von den ver¬
schiedenen Religionsbekennern alle Authenticität

zu geben gesucht zu haben . Ucberdieß empfiehlt

sich die ganze Bearbeitung , ungeachtet der Ver¬

fasser dem System der Bibel mit strenger Lonie -

qucnz folgt , durch Liberälität und unbefangen ^

Anerkennung des Eulen und Wahren , was sich

in den verschiedenen Formen oder Bekenntnissen

der Religion findet . Manche Kapitel , über de¬

ren Gegenstände der Engländer am besten belehrt

seyn konnte , werden dem Deutschen besonders

interessant seyn .

Inhaltsverzeichnis

Einleitung . Die ersten patriarchalischen Kir¬

chen . Namen und Alker der Patriarchen der ersten
Klasse . Der Gottesdienst der Ammoniter . Der

Gottesdienst der alten Moabiter und Midianiter .

Der Gottesdienst der Amalekiter . Der Gottes¬

dienst der Kanaaniter . Der Gottesdienst dev

Philister . Der Gottesdienst der alten Syrier .

Der Gottesdienst der alten Assyrier oder Vabylo ,
nicr . Der Gottesdienst der Trojaner . Der

Gottesdienst der alten Perser und Meder . Dev

Gottesdienst der neuern Perser . Die zweite Klasse
der Patriarchen . Namen , Geburtsjahr und Alter

der Patriarchen der zweiten Klasse . Der Bund

mit Abraham . Die Verehrung der Schlange .
Der Patriarch Isaak . Esau und Jakob . Der

Patriarch Jakob . Namen und Alter der Patriar¬

chen . Der Gottesdienst der alten Griechen . Dev

Gottesdienst der alten Römer . Der Gottesdienst

der alten und der neuern Ehinescr . Die neuern



Chineser . Die Religion der chinesischen Tatarek .
Die mogolische und nnabhangtae Talarei . Der
Gotresvlenst 0 er Völker in Westindicn . Der
Eorresdien ^ der alten Afrikaner . Die neuern
Afrikaner . Hcidenthnm . Europäische Heiden .
Nord Amerikaner . Süd Amerikaner . DieMaho -
Metanische Religion . Die christliche Religion .
Eine kurze Nachricht von denverschiebenen Seiten
der chrittliche » Religion . Die Gnostiker . Die
Nlkolaitaner . DieKarpokralianer . Die Cerinthicr
und Ebionitcr . Die Sabellianer . Oie Pam -
passtaner . Anthropomvrphiten . Die griechische
Kirche . Dierömisch katholischeKirche . Gehcimniß
der Zahl 666 . Die Syrischen christlichen Kirchen
in Indien . Die Baptisten . Wiedertäufer ( Ana¬
baptisten ) . Besondere und allgemeine Baptisten .
Baptisten des siebenten Tages . Pädo Baptisten
( Klndectäufer ) . Lutheraner . Die mährischen
Brüder . Antikrinitarier . Calvinisten . Presbyte¬
rianer . Arianische Unitarier . Soeinianische Uni -
tacier . Unitarier Sabellische Unitarier . Pacri -
passianer . Trinitaricr . Die alte armenische
Kirche . Die Arminianer . Die Supralapsarier .
Die Sublapsalier . Die Puritaner . Indepen¬
denten . Oie Quäker . Die Methodisten . Ur¬
sprung der neuern Methodisten Whitficlditen .
Ewedcnborgiancr oder Trinir Unitarier . Dissen¬
ters . Sabbathariancr . Baztterianer . Necessi -
tarier . Die Ocstructionistcn . Die Millinarier .
Hut i insvnianer . Die Materialisten . Mystiker .
Universalistcn . Sandemanianer Dunkers . Die
Kirche von Schottland . Dissenters - der schotti¬
schen Kirche . Shakers . Jumpers . Eine neue
Sekte in Amerika . Hugonoten . Die protestantische
Kirche . Schwärmer . Thomas von Münster .
Johann Matthias . Johann von Leyden . Hcrr -
mann der Schuhflicker . Theodor , David George .
Johanna Svmheokt . Wilhelmine von Böhmen .



Muggletonianer . Atheisten . Theophilanchropen .

Deisten - Die Religion der alten Araber . Die

neuern Araber . Die Juden . Die Essener . Die

Pharisäer . Die Savducäer . Die Schriftgclehkten .

Razariken oder Nazareer . Leviten »

Sammlung
von

Anekdoten und CharakterZügerr
auch

Relationen von Schlachten und Gefechten aus

den beiden merkwürdigen Kriegen in den

Jahren iZoZ bis 12 .

Zehn Bände oder 41 Hefte mit 5 Kupfern .

Ladenpreis 20 Thlr . 12 Gr . jetzt Thlr . in

allen Buchhandlungen .

Diese mit dem Geiste ächter Humanität be¬

arbeitete Sammlung nicht nur allgemein interes¬
santer , sondern auch für den künftigen Geschichts¬

schreiber wichtiger Beiträge , erhielt sich selbst in den
für Deutschland unglücklichen Periode im vollkom¬

menste » Beifall des Publikums , wovon nicht al¬

lein die Anzahl der Hefte sondern auch die wieder¬

holten Auflagen Beweise sind . Da der beträchtli¬

che Ladenpreis für Manchen Liebhaber ein Hlnder -

miß scyn möchte , so haben wir selbige » auf io

Thlr . sächsisch für ein komplettes Exemplar herab¬

gesetzt . Einzelne Bände ober Hefte behalten den

alten Preis »



Museum des Wundervoüen
oder

Magazin des Außerordentlichen
in

der N .̂ nr , der Kunst und im Menschenleben ,
. 'iUvgegeben von I . A . Bergk und F . G .

Baumgartner , gr . 8 -

Zwölf Bönve ooor 72 Hefte mit zzo Kupfern .

Seitdem Erscheinen bis zu bemustert Hefte ,

ivswit zwölf Bände vollendet sind , erfreute sich
diese « Werk des vollkommensten Beifalls , so daß

» wie Hefte mehrere Male gcomctt werden mußten .
Mehr als zooo Aufsätze berichten die inerkwürr

dlgsten Ericheimingen in der Natnr und an
den Menschen , genen 400 Abbildungen außeror¬

dentlicher Gegeustänoe machen diese Leclüre zu
einer See interessantesten und lehrreichsten .

Der Ladenpreis eines Heftes ist Gr . , aller

72 also 54 Thir . — Um aber Liebhabern den

Anlauf zu erleichtern , haben wir de » Preis für
ein komplettes Exemplar auf 36 Thlr . sächs .

herabgesetzt , wofür es in allen Buchhandlungen

zu pabeu ist .

Bonapart e ' s
Sünderrbekenntniß

vor dem

Cardinal Maury . Nebst einer Unterredung deS
Generals Berthier , Prinzen von Wagram

mit dem Cardinal Maury .
Aus dom Französischen des Generals Sarrazin .

Preis r LHIr .



Der Generäl Sarrazin , der diel Gelegen¬
heit hatte , Bonaparte zu beobachten , deckt hiev
Dinge ans , weiche in Teutfchland noch ein völ >
liges Gehcimniß sind und entfaltet Napoleons
Inneres auf eine Art , welche seine Schrift zrr
einer höchst anziehenden und lehrreichen Lektüre
wacht . Vieles liegt nunmehr klar am Tage , was
sonst dunkel war und was Napoleon nicht
selbst btstennet , das beichtet reuevoll der Marschall
Bert hier seinem schlauen Beichtvater . Dev
Schrecken der Fcuersbrunst bei dem Fürsten von
Schwarzenberg im Jahre igioin der Nacht
vom i . zum 2 . Juli zu Paris brachte Napox
leon auf den heroischen Entschluß , alle seine
Sünden zu beichten und ein guter Christ und
ein friedliebender Regent zu werden .

Von dieser Schrift erschien zu St . Pe¬
tersburg im Jahre igiZ eine andere wutsche
unvollständige Uebersetzung , wovon einige Exemr
plare nach Teutschland gekommen sind , allein sie
enthält nur D on apartes und nicht auch Ber -
thicrs Sündenbekenntniß , welches jenes vervoll¬
ständigt und kostet doch i Thlr 8 Gr , , die Unsrigs
Hingegen , welche stärker ist , nur i Thaler .

Geheime
strategische Instructionen

Friedrichs des Zwcytm
a n

seine Ge n er al in spe c teurS .
Mit Zi illuminirte « Plans .

Zw eite verbesserte Auflage . Preis 8 Thlr .

Daß alles , was aus der Fedey Friedrichs deS



Zwenken geflossen iss , das Gepräge des Genies
an sich lrägr , ist ausgemacht . Dieser Umstand
allein könnrc schon für den innern Werth einer

geh imcn strategischen Instruction bürgen , und
die Bekanntmachung derselben billigen . Weit

mehrere Gründe bewegen uns indcß zur Heraus¬

gabe dieses Mannscvipts . Nirgends lernen wir
den Geist der Friedrick -schen Takttk so en äetsil

kennen , als hier . Alles spricht zwar von seiner

schräg " « Linie , von seinen Flanken ^ Manöuvres
und defensiv r offensiven Lägern ; allein keiner kann

uns über das Wie ? belehren , das Friedrich da «

bcy in den verschiedenen Umstanden anwandte .
Selbst in seinen herausgekommenen Werken ent¬
wickelt der große König nur im allgemeinen di «

Regeln der Kunst und die Ursachen seinerKcicgs -

Operationen ; sein eigentliches Verfahren aber im

einzelnen , - - - das Innere derselben hielt er ge «

heim , und vertraute dasselbe nur seinen Gcneralin -

spccteurs .

Besonders zeigt Friedrich der Einzige hier

die Kunst , mit der er stets siegte , den Feind in

Ansehung des Angriffpunktes irre zu führen , und

selbst aus dem defensivensten Zustande , mit der

größten Wahrscheinlichkeit eines glücklichen Erfolgs ,
in einen offensiven überzugchen . Diese von ihm

selbst erfundenen Grundsätze setzten ihn in Stand ,

selbst mit wenigen Mitteln , große Zwecke zu errei¬

chen , das wahre Kennzeichen eines Genies .

Die Wichtigkeit dieser strategischen Instruction

muß nun jedem von selbst in die Augen fallen ,
und kann wohl noch jemand zweifeln , daß wir durch

öffentliche Bekanntmachung derselben dem milikai -
rischen Publico ein gleich nützliches und angeneh¬
mes Geschenk gemacht haben ? Noch müssen wir

hier bemerken , daß wir zu diesem Manuscripte

auf keinem falschen Wege , sondern durch Ankauf



« ns der Hinterlassenschaft eines Offiziers gelangt
find .

Inhalt .
Pl . I . Stellung auf einer allein liegender»

Höhe . Pl . H - Stellung auf Gebirgen von einer¬
lei) Höhe . Pl - IH Plan eines vortheühaften La¬
gers im flachen Lande . Pl . IV . Plan eines
versteckten Lagers am Saum eines Waldes . Pl . V .
Ein Versteck , bey dem man die ganze ' Kavallerie
und die Reserve zu freyem Gebrauch behält .
Pl . VI . Plan einer Stellung , die auf zwey Punk¬
ten angegriffen werden kann . Pl vii . Plan einer
starken und unangreifbaren Stellung . Pl . VIII .
Plan einer Stellung in der Gegend von Freyberg .
Pl . IX . Plan eines Lagers bey Sophienthal .
Pl . X . Betrachtungen über die Gegend bey Dorne .
Pl . XI . Plan eines Lagers bey Sigrvth . Eine
schlechte Stellung in der Gegend von Meißen .
Pl . XII . Besetzung eines Holzes , um die Armee
daran zu lehnen . Zig . 2 . Ueber die Anstützungs -
punkte . Pl XIII . XIV . Wie dem Feinde die
Flanke abzugewinnen ? Pl . XV bis XX . Angriff
fester Läger . Pl . XXI . Retjrade eines zurückge -
drängten Korps . PI . XXII . Wie dem Feinde
der Uebergang über einen Fluß zu verwehre » ?
Pl . XXIII . Uebergang über einen Fluß . Pl . XXIV .
Rückzug über einen Fluß . Pl . XXV . Disposition
zum Marsch nahe am Feinde . Pl . XXVI . Stel¬
lung der Avantgarde , um die Lagcrabsteckcr z»
decken . Pl . XXVII . Stellung der nehmllchen
Avantgarde , wenn bas Lager auf Gebirgen genom¬
men .werden soll . Pl . XXVIII . No . i . Entwurf
eines Rückzugs von Konigsgrätz . No . 2 . Angriff
einer sich aus der Gegend von Konigsgrätz zur
rückziehenden Arriergarbe . Pl . XXIX . Marsch
eines Bagage - Trains , um ihn am sichersten zu
decken , Pl . XXX . Anordnung einer grünen



Zonragirung . Pl . XXXI . Plan einer trocknen
Zouragirung .

Als die beste Unterhaltung für gebildete Ge¬
sellschaften , wie auch Jedem , der die vorzüglich¬
sten Geistesprodncte deutscher Dichter zu besitzen
wünscht , und sich die ganzen Werke derselbe » nicht
anschaffen will , können wir folgendes Buch mit
Recht empfehlen :

Museum
d er

Declamation .
Enthaltend :

eine strenge Auswahl von den beliebtesten Gedich¬
ten , Dialogen , Monologen , Reden , Erzählungen
und andern prosaischen Aufsätzen ernsten und

launrgten Inhalts ; nebst Erläuterung über
den Dortrag derselben ,

von

E . F . S o l b r i g .
Zwei Bände .

5r Vogen sauber brochirt . Preis 2 Thlr . i 6 . Er .
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